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Liebe Leserin, lieber Leser,
unterbrich mich nicht !

Doch  !  Wir wollen in diesem Gemeindebrief 
zu Unterbrechungen in vielerlei Gestalt ein-

laden.
Unser aller Alltag ist in den vergangenen Mo-
naten vielfach drastisch unterbrochen worden. 

Haben Sie sich unterbrechen lassen – oder sich 
innerlich heftig gewehrt gegen so viel Bestim-
mung und Unbestimmtheit von außen?
Oder sind Sie aufmerksam(er) geworden für das, 
was das Leben für Sie ausmacht?

Viele lieb gewordene Veranstaltungen sind 
flach gefallen. Keine Gottesdienste, Konzer-

te, Gemeindeveranstaltungen - Keine Jakober 
Kirchweih vor den Sommerferien!

Jetzt ist einiges wieder zurück gekommen. Noch 
verhalten und in anderem Format.

Seien Sie auf den kommenden Seiten einge-
laden, daran teilzunehmen und unsere Ge-

meindeleben neu und weiterhin mit zu beleben.

Christlich leben heißt, sich immer wieder 
unterbrechen zu lassen. Geplant und orga-

nisiert muss werden im Gemeindeleben. Doch 
braucht unser Christsein immer wieder auch 
„frische Luft“, damit Gottes Geist unser Den-
ken erfüllen kann. Dass er in unser Rufen nach 
Beständigkeit hineinbricht – und uns lebendig 
hält, egal wie die Zeiten gerade sind.

Lassen wir uns unterbrechen, denn egal wie wir 
- ganz unterschiedlich -  diese Zeit erleben:

„Nehmt Neuland unter den Pflug!
Es ist Zeit, den Herrn zu suchen.“

(Hos. 10, 12b)

Es grüßt Sie herzlich
Claudia Gehl,
unterbrochen in ihren 
Gedanken von der Amsel 
vom Nachbargiebel
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Wort an die Gemeinden

Liebe Gemeindeglieder, wir sind in den let-
zen Monaten bei Vielem unterbrochen 

worden. Unterbrochen wurden die Live-Got-
tesdienste in der Kirche, alle Gruppen und 
Versammlungen und viele liebe und vertraute 
Kontakte.

Doch was trat in die Lücke?
War es nur die Angst vor der Ansteckung, der 
Zorn über den lock down?
Oder war es auch manche gute Erfahrung?
Erfahrung der Hilfsbereitschaft und der Soli-
darität?
Erfahrungen der Stille und des Gebets?
Die Entdeckung neuer digitaler Kommunikati-
onsformen?

Die Frage bleibt:
Von wem haben wir uns da unterbrechen las-
sen? War es nur das winzige Virus?

Oder dürfen wir immer wieder neu darauf 
vertrauen:

„Wir wissen aber,
dass denen,

die Gott lieben,
alle Dinge zum Besten dienen, denen,

die nach seinem Ratschluss berufen sind.“
Römer 8,28

Ihr 
Pfarrer Dr. Martin Burkhardt

Liebe Leserinnen und Leser!

Wir waren dabei die Lieder für den You-
Tube-Gottesdienst zum Thema „Dank-

barkeit“ aufzunehmen. Die Tutoren der Evan-
gelischen Studenten Gemeinde (ESG), ein 
Klavierspieler und ich hinter der Kamera. Wir 
begannen mit einer neuen Aufnahme. „Kon-
zentration bitte“. Ich drückte den Aufnahme-
knopf und zählte die Aufnahme ein. Tutoren 
und Klavierspieler begannen zu singen und 
zu musizieren. Dann, nach einigen Takten, 
läuteten in der St. Stephanuskirche die Glo-
cken. „Unterbrechung“.

Wir mussten alle lachen.

Dieses Beispiel zeigt, dass eine Unterbre-
chung immer zwei Seiten hat: Wir werden 

bei einer laufenden Beschäftigung unterbro-
chen. Aber die Frage ist, was kommt dann? 
Was tritt in die dann entstehende Lücke?
Wenn die Glocke läutet, dann kommt meis-
tens eine Pause, zu mindestens in der Schule, 
und da freuen sich alle darauf.

Wie reagieren wir auf die Unterbrechung? 
Zornig und wütend, weil es nicht wei-

tergeht, weil während einer Fußballübertra-
gung plötzlich der Fernsehsender eine Stö-
rung hat und wir vielleicht gerade jetzt das 
entscheidende Tor verpassen?
Oder eben ruhig und gelassen, vielleicht auch 
heiter und humorvoll, weil Unterbrechungen 
ja mit zu unserem Leben gehören.
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Unterbrechung

Eine Stunde folgt der Andern.
Doch nicht alle Stunden sind gleich.

Der Feierabend unterbricht meine Arbeit.
Die Pause den Unterricht.

Eine Stunde folgt der Andern.
Doch nicht alle Stunden sind gleich.

Plötzlich ist etwas anders.
Liebe und Leid

machen den Augenblick hell oder dunkel.

Ein Tag folgt dem Andern.
Doch nicht alle Tage sind gleich.

Der Sonntag unterbricht die Arbeitswoche,
Der Urlaub die arbeitsreiche Zeit.

Ein Tag folgt dem Andern.
Doch nicht alle Tage sind gleich.

Fülle und Dürre
wechseln in der Lebenszeit.

Unterbrechung-
es bricht etwas, was war, 

und beginnt etwas, was kommt.
Abbruch bedeutet Schmerz,

doch ohne Ende keine Wende,
wenn die Liebe kommt.

Wer unterbricht mich da?
Ein Mensch, der mich braucht?

Ein Freund, der aus trüben Gedanken reißt?
Oder Gott, der zu mir kommt?

Pfarrer Dr. Burkhardt



| 5Unterbrechungen

Gemeinsame Veranstaltungen

Reformationsgottesdienst
Am 31.10 findet um 10.00 h der gemeinsame Festgottesdienst der Innenstadtgemeinden

in St. Jakob statt.
Predigerin ist Dekanin Dr. Doris Sperber-Hartmann.

Buß- und Bettag
Am 18.11.,2020 um 18.00 h feiern die Gemeinden der Augsburger Innenstadt

einen gemeinsamen Gottesdienst in der Barfüßerkirche.

Musikalisch mitgestaltet wird der Gottesdienst durch Studierende aus den Gesangsklassen
des Leopold-Mozart-Zentrums der Universität Augsburg

unter der Leitung von Prof. Dominik Wortig.
Geplant ist die Aufführung einer Kantate von Johann Sebastian Bach. 

Ewigkeitssonntag
Auch in diesem Jahr möchten wir am letzten Sonntag des Kirchenjahres, den 22.11.2020,

wie in jedem Jahr in unseren Gottesdiensten unserer Verstorbenen gedenken.
Wir sind ihnen verbunden.

Die Angehörigen von Verstorbenen aus unseren Gemeinden dieses Jahres
werden dazu mit einem Brief von den Pfarrämtern persönlich eingeladen.

Es wird aber ebenso Raum sein, um derer zu gedenken,
die uns persönlich auch über den Tod hinaus nah sind,
uns begleitet und geprägt haben – unabhängig davon,

wie lange oder kurz ihr Tod zurückliegt.

In der Jakobskirche und in der Kirche Zu den Barfüßern
feiern wir wie gewohnt am Sonntag um 09.30 h Gottesdienst mit Totengedenken.

Seien Sie zu diesem besonderen Gottesdienst herzlich willkommen!
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Gehet hin in alle Welt.

Unter diesem Motto fand in den fünf Innenstadtgemeinden eine Pfingstaktion für Kinder und 
Familien statt. Es wurde dazu eingeladen, von Kirche zu Kirche zu „pilgern“. In jeder Kirche gab 

es eine Mitmach-Aktion, etwas zu gestalten und zu sehen, und man konnte Stempel in einem Pil-
gerpass sammeln.

In St. Jakob gab es eine Ausstellung mit dem Thema:„Pilgern mit Kindern“. Pfarrer Burkhardt war 
mit seiner Familie im Jahr 2017 die letzen 100 km bis Santiago de Compostela auf dem Jakobsweg 

gepilgert. Jedes Kind konnte eine Jakobsmuschel zum umhängen mitnehmen.

In der Barfüßerkirche gab es ein Pfingstfenster im Kreuzgang, an dem Pfingstflammen mit Wor-
ten in unterschiedlichen Sprachen aufgeklebt werden konnten. In der Kirche war eine Tauferin-

nerungsstation zwischen dem Taufbecken und dem Gemälde „Taufe Christi“. Dort gab es kleine 
Glassteine zum Mitnehmen, als Erinnerung an die eigene Taufe. 

Wir hoffen, wir  konnten mit dieser Aktion 
den eingeschränkten „Corona-Alltag“ in 

den Pfingstferien ein klein wenig unterbre-
chen!

Pilgern mit Kindern
Rückblick
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Ich glaube; hilf meinem Unglauben!
Mk 9,24

Jahreslosung 2020

Corona Auswirkungen

Liebe Leserinnen und Leser!

Alle Termine für Gottesdienste 
und Veranstaltungen sind nur 
unter Vorbehalt.

Bitte informieren Sie sich in der 
Tagespresse und auf unseren In-
ternetseiten:

www.barfuesser-augsburg.de
www.st-jakob-augsburg.de

Im Pfarrbüro wird gearbeitet
Zu den Barfüßern

Unter unserem Pfarrbüro fließt der „Hin-
tere Lech“. Die umfangreiche Sanierung 

des Kanals unter Pfarrbüro/ Kreuzgang/ In-
nenhof ist dringend und unvermeidlich. Für 
vorbereitende statische Untersuchungen 
muss nun kurzfristig der Boden im Pfarramt 
geöffnet werden, außerdem im Amtszimmer 
von Pfarrerin Beck. Auch die „Arbeitssakris-
tei“ neben dem Pfarrbüro ist davon betrof-
fen und erfordert Umräum- und Ausräumar-
beiten. Die Dauer dieser Arbeiten wird nach 
Aussagen des Statikers mindestens ein Jahr 
dauern. Pfarrerin Beck muss ihr Büro im Ok-
tober für voraussichtlich mindestens ein Jahr 
räumen.

Voraussichtlich kann das Büro von Frau 
Schneider erst einmal an seinem ge-

wohnten Ort verbleiben, abgetrennt mit ei-
nem Staubschutz oder einer provisorische 
eingezogenen Wand. Sie erreichen uns im 
Pfarramt also erst einmal wie gewohnt und 
bitten Sie um Verständnis, wenn dort der 
Zugang vorübergehend schwieriger wird als 
sonst.

Der Kirchenvorstand wird sich nach seiner 
Sommerpause am 19.09. auch mit diesen 

Fragen befassen und Entscheidungen tref-
fen.

Andacht am Jakobustag

In diesem Corona geprägten Jahr trafen sich 
die Gemeinden der Jakobervorstadt am Ja-
kobustag in St. Max zu einer ökumenischen 
Andacht. 
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Ein Orgelkonzert zum 335. Geburtstag
von Johann Sebastian Bach

Mit einem Programm zum 335. Geburtstag 
von Johann Sebastian Bach gastiert der 

Konzertorganist und Dirigent Thorsten Pech aus 
Wuppertal am Sonntag, 30.08.2020 um 18.00 h 
an der Rieger-Orgel der Barfüßerkirche Augs-
burg.

Vor über 30 Jahren war der auch internatio-
nal als Konzertorganist, Dirigent und Kom-

ponist bekannte Musiker schon einmal an der 
Rieger-Orgel zu Gast. Nun kehrt er mit Freude 
und in guter Erinnerung an dieses außerge-
wöhnliche Instrument nach Augsburg zurück 
und präsentiert in einem, auf dieses Instrument 
und seine Möglichkeiten zugeschnittenes Mu-
sikprogramm, das sich mit den Werken Johann 
Sebastian Bachs, seiner Söhne sowie der Schü-
ler und Enkelschüler des Meisters befasst.

Neben Werken des großen Thomaskantoren 
erklingen Kompositionen von Carl Philipp 

Emanuel und Johann Christian Bach sowie von 
Doles, Kittel, Krebs und abschließend von Chris-
tian Heinrich Rinck.

Lassen Sie sich hineinnehmen
in eine Stunde

barocker und klassischer Vielfalt. 

Gottesdienstnachgespräche

Nach den Sommerferien möchten wir die 
Gottesdienstnachgespräche wieder auf-

greifen.
Direkt im Anschluss an den Gottesdienst tau-
schen wir uns für eine gute halbe Stunde in 
unserer Großen Sakristei darüber aus, was wir 
an Anregungen aus Gottesdienst und Predigt 
mitnehmen in die neue Woche, können so auch 
gemeinsam Gedanken weiterspinnen oder auch 
über Offengebliebenes miteinander ins Ge-
spräch kommen.

Termine:
13.9., 11.10., 8.11.2020

Bachs musikalische Kinder

Den Alltag unterbrechen,
immer gut

im Innenhof der Barfüßerkirche
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Konfirmation 2020

Kurzfristig hatten wir den Festgottesdienst 
zur Konfirmation, der für den 6.4.2020 ge-

plant gewesen war, wegen der Coronapandemie 
absagen und verschieben müssen auf unbe-
stimmte Zeit.

Nun ist es endlich soweit:

Am Samstag, den 26.09.2020 um 10.00 h 
werden wir in der Barfüßerkirche die Konfirma-
tion von Jarne Dumler und Leon Speer feiern.

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen für Ihren 
weiteren Lebensweg und mit Ihren Familien und 
Gästen einen gelingenden Festtag.

Kirchenputz 2020

Anstatt im Frühjahr und Herbst gab es dieses 
Jahr einen „mittendrin“,- dafür jedoch zwei 

geteilt im August. 

Im Anschluss gab es eine gemütliche Brotzeit - 
mit Sicherheitsabstand !

Gemeinsame Aktionen stärken unsere Ge-
meinde und lassen uns einander besser ken-

nenlernen.

Vielen Dank an alle HelferInnen !

Adventsbasar 2020

Nicht nur selbstgestrickte Socken, sondern 
auch noch andere hübsche, praktische und 

nahrhafte Dinge soll es bei unserem Adventsba-
zar geben:

1. Adventssonntag, 29.11.2020

Wir freuen uns über selbstgemachtes, selbst 
gebasteltes, das den Verkaufstisch berei-

chert. Bitte dieses Jahr keine Flohmarktartikel!
Der Erlös soll auch dieses Jahr mithelfen, unsere 
Orgel gründlich zu überholen. Ich hoffe, dass 
manche/r sich angesprochen fühlt und beisteu-
ern wird.

Abgabe ist möglich bis 28.11.2020. Entweder 
im Pfarramt zu den Bürozeiten oder bei mir, 

Ursula Lesny; Mittlerer Lech 1; Tel. 508 622 69

Gemeinsam mit den Schwestern des Franzis-
kanerinnenklosters „Maria Stern“ laden wir 

Sie wieder herzlich ein zu einer

ökumenischen Feier
am Vorabend des Franziskustages.

Dieses Jahr beginnen wir um 18.00 h bei den 
Schwestern in ihrer Sternkirche am Elias-

Holl-Platz und ziehen dann gemeinsam hinüber 
zur weiteren gottesdienstlichen Feier in die Bar-
füßerkirche.
So, wie es dann die aktuelle Situation erlauben 
wird, laden wir danach ein zu Begegnung und 
Gespräch in der Großen Sakristei bzw. im In-
nenhof der Barfüßerkirche.

Franziskustag am 03.10.

Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit 
sich versöhnt hat.

2.Kor 5,19

Monatsspruch September 2020
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Abschied Dr. Walter Freyn

Sind Sie gerne an der frischen Luft?
Spazieren Sie gerne durch die Stadt?

Entdecken Sie gerne Ihnen noch unbekannte 
Ecken und Gassen im Viertel?

Dann sind Sie bei uns richtig! Wir suchen drin-
gend Helfer, die uns alle drei Monate beim Aus-
tragen der Gemeindebriefe unterstützen.

Bei Interesse und für nähere Informationen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarramt.

Herr Dr. Walter Freyn ist vielen in unserer 
Barfüßergemeinde bekannt als hervorra-

gender Organist. In zahlreichen Konzerten und 
Gottesdiensten hat er an unserer Rieger-Orgel 
gespielt und wir haben ihm fasziniert zugehört.

Nun beginnt er einen neuen Lebensab-
schnitt. Im Sommer dieses Jahres wird er 

seine Verlobte Christina heiraten und wir gra-
tulieren ihm und seiner Frau von Herzen und 
wünschen den beiden eine glückliche Ehe und 
eine schöne gemeinsame Zeit. Herr Freyn wird 
von Augsburg nach St. Gallen in der Schweiz 
übersiedeln und eine neue Arbeitsstelle in Zü-
rich antreten.

Unsere besten Wünsche und Gedanken sol-
len ihn begleiten und wir wollen ihm unse-

ren Dank für all die schönen Musikerlebnisse in 
der Barfüßerkirche aussprechen. Wir würden 
uns freuen, wenn er trotz des Neubeginns in 
einem anderen Land den Barfüßern verbunden 
bleibt und wir ihn noch ab und zu an unserer 
Orgel zu Gast haben werden.
Alles Gute und Gottes Segen für Sie, Herr 
Freyn, und danke für Ihr engagiertes Mittun in 
der Barfüßer Orgelmusik!

Renate Kemmether

Helfer gesucht

EIGENTLICH...würde an dieser Stelle die Einla-
dung zu einer ersten Krippenspiel—Probe stehen. 
Im Moment weiß leider noch niemand, ob und in 
welcher Art und Weise wir in diesem besonderen 
Jahr unsere Familien Christvesper gemeinsam 
feiern werden. Doch eines ist sicher — auch in 
diesem Jahr wird es Weihnachten werden und 
wir werden es auch gemeinsam einläuten, viel-
leicht auf ganz ungewohnte Art. Über die Fami-
lienpost werdet ihr rechtzeitig informiert, sobald 
wir sicher planen können (und dürfen)!

Bis dahin, bleibt behütet,
Eure Fabiola und Simone

Krippenspiel
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Talkreihe auf dem „blauen Sofa“ in der Barfüßerkirche
„Die Diakonie lebt ...“!

Deshalb freuen wir uns, dass die im März/April coronabedingt ausgefallene Talkreihe für einen 
neuen Zeitpunkt neu geplant werden konnte. Die existentiellen Fragen der Diakonie sind hoch 

aktuell und gesellschaftlich relevant.

Doch sehen und hören Sie selbst, kommen Sie und diskutieren Sie mit!

Herzliche Einladung zu fünf Abenden zwischen 01. und 10. Dezember von 18.00 bis 19.00 h in der 
Barfüßerkirche!

Manche Männer, allen voran die Väter mit kleineren Kindern, hatten in den letzten Monaten wahrlich 
anstrengende Zeiten, in denen außergewöhnliche berufliche und familiäre Anforderungen zu bewäl-

tigen waren. Auch Kurzarbeit, Homeoffice, Sorge um den Erhalt des Arbeitsplatzes oder erzwungene Untä-
tigkeit prägten männliche Arbeitswelten.

Schwitzen, schaffen, schuften… echte Männerthemen!?
Was trägt und hilft uns in schweißtreibenden Zeiten?

Was liegt uns am Herzen und ist uns heilig?

Beim Ökumenischen Männergottesdienst, den wir heuer erstmals in der Barfüßerkirche feiern, laden Augs-
burger Männergruppen, katholische Männerseelsorge und evangelische Männerarbeit dazu ein, nach dem 
StellenWERT von ARBEIT im Leben von Männern zu fragen und miteinander unser Glauben, Hoffen und 
Lieben zu feiern – weil es uns das wert ist!

Musikalisch mitgestaltet wird der Gottesdienst von einer flotten Männerband!

Danach gibt es noch Gelegenheit, in einer nahegelegenen Gastwirtschaft den Abend nach– und ausklingen 
zu lassen.

Sonntag, 18. Oktober 2020, um18.00 h
Augsburg, Evang. – Luth. Kirchengemeinde Zu den Barfüßern , Mittlerer Lech 1

Vorbereitungsteam:
Erwin Baur, Stefan Münch, Franz Snehotta, Pfr. Ernst Sperber

Ökumenischer Männergottesdienst am 18.10.2020
„Im Schweiße deines Angesichts“ - Das ist es mir wert (Gen 19,3)
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Liebe Jaköblerinnen, liebe Jaköbler,

es gibt in diesen Zeiten auch Erfreuliches:

- Die Bauarbeiten an der Kirche sind endlich 
abgeschlossen und unsere Kirche erstahlt im 
neuen Glanze. Vielen Dank an alle, die dazu bei-
getragen haben.

- Es ist uns gelungen, Ihnen wieder einen Ge-
meindebrief in der gewohnten Form zu bieten. 
Vielen Dank für die Rücksichtnahme im Redak-
tionsteam.

- Wir können wieder Gottesdienst mit Abend-
mahl feiern. Leider mit Einschränkungen, be-
dingt durch die Hygieneregeln. Vielen Dank an 
unseren Hygieneausschuss und unser Hygiene-
team. Ohne sie wäre dies alles nicht möglich.

- Der Umzug von Pfarrer Dr. Burkhardt und sei-
ner Familie verlief in diesen Zeiten problemlos. 
Sie haben sich schon gut im Pfarrhaus einge-
lebt.

Doch wo die Sonne scheint, gibt es auch Schatten.

- Leider können wir die Pilgerunterkunft diese 
Saison nicht öffnen. Wir haben uns aufgrund 
der Hygienebestimmungen und nach Rückspra-
che mit unseren ehrenamtlichen Betreuern dazu 
entschlossen.

Wenn Sie Anregungen oder Fragen zu den The-
men haben, können Sie gerne jeden aus der Kir-
chenvorstandschaft ansprechen.

Bitte halten Sie sich an die Hygienebestimmun-
gen und bleiben Sie gesund.

Manfred Batke

Aus dem Kirchenvorstand

Familiencafé
Liebe Familien mit Kindern
zwischen 0 und 3 Jahren.

Wir laden Euch herzlich ein zu unserem
vorläufig letzten Treffen vom Familiencafé.

Wir treffen uns am 12. September 10.00 h auf dem 
Spielplatz im Forsterpark (bei der City Galerie), aller-
dings vorbehaltlich des aktuellen Infektionsgesche-
hens und den daraus resultierenden Verordnungen.
Essen, Trinken und Sandspielzeug sowie eine Picknick-
decke muss jede Familie selbst mitbringen.

Bei Nachfragen könnt Ihr Euch gerne unter
familien-cafe@gmx.de bei Frau Argus melden.

Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag mit Euch!

Martinsandacht und Umzug

Auch in diesem Jahr freuen wir uns auf St. Martin 
und planen eine Martinsandacht am 07.11. um 

17.00 h. Gern wollen wir uns an St. Martin und seine 
Geschichte erinnern und mit Abstand auch dem Mar-
tinsreiter mit unseren Laternen durch die Fuggerei fol-
gen. Beide Veranstaltungen werden den Umständen 
entsprechend angepasst durchgeführt. Informationen 
gibt es dann wie immer auf der Homepage.

Adventsbasteln

Wie jedes Jahr starten wir in den Advent mit un-
serem Advents-Basteln am 28.11. um 10.00 

h im Gemeindesaal. Eine Anmeldung ist wie immer 
erforderlich und im November im Pfarramt oder bei 
Frau Zimmer möglich. Im Anschluss findet um 14.00 
h wieder der Kinder-Eltern-Gottesdienst statt. Die 
Veranstaltung ist in Planung und wird den Umständen 
entsprechend angepasst durchgeführt. Informationen 
gibt es dann wie immer auf der Homepage.
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vor der umfassenden UNTERBRECHUNG des Gemeindelebens durch 
die Coronapandemie, aber zugleich seine feierliche Einführung als 
neuer Pfarrer von St. Jakob!

Am 8. März 2020 war es soweit: nach zehn Monaten Vakkanz und 
gerade noch rechtzeitig vor dem Lockdown durften wir Herrn Dr. 

Martin Burkhardt als Nachfolger von Herrn Pfr. Friedrich Benning, 
mit seiner Frau Ellen und den drei Kindern in St. Jakob begrüßen.
In Augsburg geboren, mit Vater und Bruder, die ebenfalls Pfarrer sind, 
führte ihn sein Weg mit seiner Familie in die Missionsarbeit nach Tansania, wo er in siebenjähriger Tätigkeit u.a. 
ein Waisenhilfswerk aufbaute. 
Danach folgten elf Jahre als Gemeindepfarrer in Steinheim (Memmingen).
Jetzt schließt sich der Kreis mit der Stelle in St. Jakob, sowie der Tätigkeit als Studie-
rendenpfarrer der ESG mit Schwerpunkt Hochschule.

Im Gottesdienst bildeten die Verse 1-5 aus dem 5. Kapitel des Römerbriefes die 
Grundlage seiner Antrittspredigt, auf die die Gemeinde natürlich sehr gespannt war.

Gerecht geworden durch den Glauben haben wir Frieden mit Gott durch unseren 
Herrn Jesus Christus (V1), haben Zugang zu Gnade u.Hoffnung (V2), und zur Liebe 
Gottes, die durch den Hl. Geist ausgegossen ist in unsere Herzen (V5)
Pfarrer Burkhardt erschloß den Text u.a. wie folgt mit der Frage, ob wir ein Leben aus 
dem Glauben an Jesus Christus heraus führten, einem Glauben, dessen größte Herausforderung die Liebe ist - 
unser Leben in Gott vollendet durch Christi Tod am Kreuz - Frieden mit Gott - VerSÖHNung, Freundschaft - unser 
fehlerhaftes Leben vertrauensvoll in Gottes Hand, auch in Bedrängnis, mit der Gott unser Leben verändern kann 
- Gottes Geschenk seiner Liebe, die uns ermächtigt, unseren Nächsten, uns selbst u. unseren Schöpfer zu lieben.
Aber lesen Sie doch bitte die Predigt selber nach unter „dr-martin-burkhardt.de“! Und damit soll auch darauf ver-
wiesen sein, daß unser Herr Pfarrer einen umfangreichen „Blog“ unterhält auf vielen Kanälen im Netz.

Nach den freundlichen Grußworten, z. B. von Vertretern der neuen u. alten Kirchengemeinde, von Stadtdekan 
Thoma, der KHG, des Pfarrkapitels, des Stadtteilvereins, der Oekumenevertreter, der Nachbargemeinden, um 

nur einige zu nennen, bot der anschließende Empfang im Gemeindesaal Gelegenheit zum Gespräch und Stärkung 
des Leibes. 
Es sollte das letzte „Get together“ seit dem Lockdown werden! Einschneidende Unterbrechungen der Gottes-
dienste u. des Gemeindelebens folgten keine 2 Wochen später!  
Herr Pfarrer Burkhardt - nachzulesen in seinem Blog - macht aus der Not eine Tugend, ermuntert in den kom-
menden Wochen die Gemeinde und seine „Follower“, auf die Kraft von oben und darauf zu vertrauen, daß der 
immer wachende Gott gerade in Krisen, wo wir nicht mehr wissen, welcher Schritt als nächstes zu tun ist, am 
Werk ist und an unserem Heil wirkt. Daß wir die „Coronazeit“ als Zeit begreifen, in der wir viele kleine Feuer der 
Liebe entzünden und uns vom Strom der Liebe Gottes tragen lassen können. 
Jesus Christus (nämlich) bleibt - wenn auch viel Gewohntes wegfällt, unterbrochen wird.

Wir wünschen H. Dr. Burkhardt viele fruchtbare Jahre in seinen jeweiligen Gemeinden und heißen ihn und 
seine Familie herzlich willkommen in der Gemeinde St. Jakob. Wir freuen uns auf die Zeit mit ihm, ganz 

gleich, wie viele Krisen noch kommen mögen - denn H. Pfr. Burkhardt sagt: „ zwischen uns und der Krise steht 
Jesus - wenn wir ihm unsere Ängste und Gedanken geben, ist ER ganz für uns da“	             Angela Anders-Batke

Martin Burkhardts erster wie vorletzter Gottesdienst
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Pilgergottesdienst

Liebe Senioren,

als wir uns im Februar zum Seniorenkreis in St. 
Jakob trafen, hätten wir uns niemals vorstellen 
können, dass wir uns monatelang nicht sehen 
und treffen können. Mir und den Teilnehmern 
des Seniorenkreises tut das wirklich leid. Wir 
vermissen den Kontakt zu den andern Senioren, 
den Austausch untereinander und das Beisam-
mensein sehr.

Zwar haben sich inzwischen viele Vorgaben 
gelockert, trotzdem bestehen nach wie vor 

die Abstandsregeln und die Hygiene-Vorschrif-
ten. Unser Wunsch ist es, Sie bald wieder zum 
Seniorenkreis einladen zu können – wann und 
in welcher Form dies möglich sein kann, wissen 
wir heute noch nicht. Wir werden Sie informie-
ren und einladen.

Bleiben Sie behütet, Ihre Rosemarie Hecke. 

Seniorennachmittag

Am 27.09. findet um 18.00 h ein Pilgergot-
tesdienst mit Pfarrer Dr. Burkhardt statt. 

Pilgern ist ein Symbol dafür, dass unser Leben 
eine Reise ist. Wir wissen vielleicht, woher wir 
kommen. Aber wissen wir auch, wohin wir ge-
hen? Und was erwartet uns auf der nächsten 
Lebensetappe?

Der Gottesdienst richtet sich damit nicht 
nur an alle, die Interesse am Pilgern haben, 

sondern an jeden, der für seinen Lebensweg als 
spirituelle Reise Gottes Segen, Inspiration und 
Trost sucht.

Jeder Teilnehmer kann im Gottesdienst seinen 
persönlichen Segen für seine Pilger- oder Le-

bensreise empfangen. 

Kinder-Eltern-Gottesdienst - Krippenspiel

Juhu – im Juni fand wieder ein Kinder-Eltern-Gottesdienst statt!
Mit Freude und Abstand trafen wir uns auf der Wiese der Elias-Holl-Schule, um gemeinsam zu 

singen, zu beten und eine Geschichte von Jesus zu hören.  Ende September findet der nächste Got-
tesdienst für Kinder und Eltern statt. Ob in der Kirche oder noch einmal auf der Wiese wird zeitnah 
auf unserer Homepage bekannt gegeben. 

Weihnachten – Krippenspiel- jetzt ist doch 
Sommer… Ja, dennoch planen wir schon 

bis Dezember. Wir wollen auch in diesem Jahr 
an Heiligabend ein Krippenspiel aufführen und 
freuen uns über jeden neuen Mitspieler. Keiner 
ist zu klein! Mit viel oder ohne Text - für jeden 
finden wir die passende Rolle!

Melde dich im Pfarramt St. Jakob oder bei Frau 
Zimmer in der Schule. 
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Liebe Valeria, liebe Victoria,
wir freuen uns, dass Ihr Euch in unserer Kirche habt konfirmieren lassen. Leider hat Covid-19 Eure 
und unsere Pläne etwas durcheinander gebracht.

Wir, Pfarrer Dr. Burkhardt und der Kirchenvorstand, wünschen Euch
Gottes reichen Segen auf Eurem weiteren Weg im Leben und im Glauben.

Manfred Batke

Konfirmandinnen 2020

Apfelbaum

Der Apfelbaum in der Kirche hat uns durch die 
Coronazeit begleitet.

„Und wenn ich wüsste,
dass morgen die Welt untergehen würde,

würde ich heute noch
einen Apfelbaum pflanzen.“

An einem Holzbaum konnten Besucher in der 
Kirche „Hoffnungsäpfel“ gestalten. Einhun-

dert und elf Personen haben die Aktion 
auf der Facebookseite „Hoffnungsapfel“ 
verfolgt. Der Apfelbaum musste sogar 
mit Blattläusen fertig werden und hat 
es dank der liebevollen Pflege seiner 
Betreuer geschafft. Jetzt trägt er sogar 
zwei kleine wirkliche Hoffnungsäpfel.

Wir suchen ab sofort eine/n Mesner/in 
(m/w/d). Aufgaben sind vor allem die Vor- 
und Nachbereitung von Gottesdiensten in 
unserer Kirche St. Jakob.
Sie sind interessiert?
Melden Sie sich bitte im Pfarramt St. Jakob, 
Zobelstr. 11, 86153 Augbsurg, Tel. 551244

Kirchner (m/w/d) für
St. Jakob gesucht 
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Evangelisch in der Innenstadt // Besondere Veranstaltungen

Sich nicht alleine zu fühlen, ist wichtiger denn je. Und Einsamkeit im Alter kann auch 
eine Gefahr sein. Gemeinsam zu radeln, zu spazieren, zu telefonieren, etwas unterneh-
men ist Lebensfreude!

Herzliche Einladung, in zwangloser und weiträumiger Atmosphäre beim »Freunde-
Speed-Dating 60 +« herauszufinden, welche Interessen Sie mit anderen Teilnehmenden 
verbinden und ob Sie näher mit ihnen bekannt werden möchten.

SONNTAG, den 20.09.2020, 14.00 - 15.30 h (Anmeldeschluss bis zum 14.09.20!) 

oder

SONNTAG, den 15.11.2020, 11.30 - 13.00 h (Anmeldeschluss bis zum 09.11.20!)

im gesamten Foyer Augustanahaus / Im Annahof 4 / 86150 Augsburg

Bei Interesse an einer Teilnahme melden Sie sich bitte im Büro des Evangelischen Fo-
rums Annahof an: Tel.: 0821 45017-1200, Email:  
sekretariat@annahof-evangelisch.de; Teilnahmekosten: 5 €

FREUNDE SPEED-DATING 60 +

«Geteilte Zeit ist doppelt schön!»

Sie sind unternehmungslustig, aber Ihnen fehlt ein Mitstreiter? Schließen Sie sich ein-
fach an! Etwa alle acht Wochen bietet eine der Innenstadtgemeinden eine Unterneh-
mung an, bei der Sie mitmachen können - ohne Anmeldung, ohne Verpflichtung, ganz 
unkompliziert.

Am 8. November laden wir um 11.00 h ein ins Scriptorium bei St. Anna, im Gewölbe-
keller des »Hollbaus«. Treffpunkt ist vor dem Gebäude auf dem Annahof. Sie können 
schreiben und malen wie seinerzeit die mittelalterlichen Mönche, in einer klösterlichen 
Schreibstube und bei Kerzenschein.

Sie sind auch herzlich willkommen, vorher um 10.00 h den Gottesdienst nebenan mit-
zufeiern. Ob im Anschluss an die Schreibstube noch ein Ausklingen in einer Gaststätte 
oder einem Café möglich ist, wird sich in Zeiten von Corona erst kurzfristig klären.

Gemeinsam macht´s mehr Spaß!
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Evangelisch in der Innenstadt // Jugendseite
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Evangelisch in der Innenstadt // Kirchenmusik
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Evangelisch in der Innenstadt // Diakonie
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Barfüßerkirche Jakobskirche

September

Sonntag, 06.09. 9.30 h Gemeinsamer Got tesdienst  in  der  Bar füßerk ir che
P far rer in  Beck

Sonntag. 13.09. 9.30 h Gemeinsamer Got tesdienst  in  der  Bar füßerk ir che
P far rer in  Beck

Sonntag, 20.09. 9.30 h Gemeinsamer Got tesdienst  in  der  Bar füßerk ir che
P far rer  Dr.  Beck ,  Abendmahl

Samstag, 26.09. 10.00 h Konfirmationsgottesdienst
Pfarrerin Beck

Sonntag, 27.09. 10.30 h

18.00 h

Pfarrerin Beck Kinder Eltern Gottesdienst
Team

Pfarrer Dr. Burkhardt
Pilgergottesdienst

Oktober

Samstag, 03.10. 18.00 h Ökumenischer Gottesdienst 
zum Tag der Deutschen Einheit
Team

Sonntag, 04.10.
Erntedank

9.30 h Pfarrerin Beck Familiengottesdienst
Pfarrer Dr. Burkhardt

Sonntag, 11.10. 9.30 h Pfarrerin Beck Pfarrer Dr. Sokol

Sonntag, 18.10. 9.30 h

18.00 h

Pfarrer Dr. Beck, Abendmahl

Ökum. Männergottesdienst

Pfarrer Dr. Burkhardt
Abendmahl

Sonntag, 25.10. 10.30 h

18.00 h

Pfarrerin Beck Kinder Eltern Gottesdienst
Team

Diakon Achberger
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Barfüßerkirche Jakobskirche

Oktober

Samstag, 31.10.
Reformationstag

10.00 h Gemeinsamer Innenstadtgottesdienst in St . Jakob
Dekanin Sperber Hartmann

November

Sonntag, 01.11. 9.30 h Pfarrer Dr. Beck N.N.

Samstag, 07.11. 17.00 h Pfarrer Dr. Burkhardt
Martinsandacht

Sonntag, 08.11.. 9.30 h Pfarrer Dr. Beck Pfarrer Dr. Sokol

Sonntag, 15.11.
Volkstrauertag

9.30 h Pfarrerin Beck, Abendmahl Pfarrer Dr. Burkhardt

Mittwoch, 18.11.
Buß- und Bettag

18.00 h Gemeinsamer Innenstadtgottesdienst in der Barfüßerkirche
Pfarrerin Beck

Sonntag, 22.11.
Ewigkeitssonntag

9.30 h Pfarrerin Beck Pfarrer Dr. Burkhardt

Freitag, 27.11. 18.00 h Ökumenische Adventsandacht
Team

Samstag, 28.11. 14.00 h Kinder Eltern Gottesdienst
Team

Sonntag, 29.11.
1. Advent

9.30 h

10.30 h

19.00 h

Pfarrerin Beck

Pfarrer Dr. Sokol

Ökum.Hochschulgotttesdienst
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Glauben

Bibelandacht
Jeden Donnerstag treffen wir uns in St. Jakob 
zu einer Andacht um 10.00 h, auch in der Feri-
enzeit.

Ökumenisches Morgengebet im Schweigen
Jeden Morgen, 07.15 - 08.00 h, von Montag bis 
Freitag in der Schulzeit ein Morgengebet in der 
Barfüßerkirche, bei dem jeder willkommen ist. 
Biblische Lesungen, Stille und Gesänge wech-
seln sich ab und münden im Zuspruch des Se-
gens für den Tag.
Wiederbeginn nach den Ferien am 07.09.

Taizé-Gebet in der Barfüßerkirche
Jeden Dienstag um 18.00 h.
Meditative Gesänge, eine kurze Lesung, eine 
Zeit der Stille, Ikonen, von Kerzen beleuchtet – 
eine Einladung, vor Gott zur Ruhe zu kommen.
Wiederbeginn nach den Ferien am 01.09.

Herzensgebet in der Barfüßerkirche
Jeden Mittwoch um 19.00 h in der Barfüßerkir-
che. Offenes Angebot, individueller Einstieg in 
Absprache mit der Leiterin, Frau Renate Seifert.
Eine alte christliche Form der Kontemplation. 
Aufrechtes Sitzen in der Stille, Achtsamkeit, 
Wahrnehmung des Atems und Wiederholung des 
Jesus-Namens führen in die innere Sammlung.
Wiederbeginn nach den Ferien am 09.09.

Meditation am Montagabend
Christliche Meditation ist ein Übungsweg aus 
der christlichen Mystik. Er lädt ein zum stillen 
Verweilen in Gottes Gegenwart. Impulse aus der 
christlich-mystischen Tradition und Leibübun-
gen führen hin zum schweigenden Meditieren.

Leitung:	 Schwester Veronika Görnert OSF

Zeit:	 montags von 18.00 - 19.00 h Gruppe 1
	 montags von 19,00 - 20.00 h Gruppe 2

Ort:	 Barfüßerkirche

Information und Anmeldung bei Schwester Ve-
ronika Görnert OSF,
sr.veronika.goernert@egens-wagner.de

Frauen

Frauenfrühstück
Treffen derzeit einmal im Monat nach Abspra-
che im Café „Zeitlos“. Nähere Infos bei Claudia 
Gehl (Tel. 37636)

Senioren

Änderungen für den Seniorennachmittag in 
St. Jakob siehe Seite 14.

Suchet der Stadt Bestes und betet für sie 
zum HERRN; denn wenn´s ihr wohlgeht, so 

geht´s euch auch wohl.

Jer 29,7

Monatsspruch Oktober 2020

Gott spricht: Sie werden weinend kommen, aber 
ich will sie trösten und leiten.

Jer 31,9

Monatsspruch November 2020
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Chormusik

Ökumenischer Taizéchor
Alle, die gerne mehrstimmig Lieder aus Taizé 
und andere Lieder singen, sind dabei herzlich 
willkommen! Die Lieder sind leicht zu erlernen, 
Notenkenntnisse werden nicht vorausgesetzt. 
Wir singen ca. alle zwei Wochen am Mittwoch 
von 19.30-21.00 h (außer in den Ferien).
Kontakt und nächster Termin:
klaus.christine@gmx.de

Konzerte/Veranstaltungen

Wort-Musik-Besinnung in der Barfüßerkirche
Texte:  Susanne Lettau
Orgel:  Renate Kemmether
Mehrere Psalmen beginnen mit diesem eindeu-
tigen Blick auf Gott, den Herrn und Herrscher.
Bis zum EndSe des Kirchenjahres wollen wir uns 
den sogenannten Königspsalmen widmen und 
laden herzlich ein.

„Der Herr ist König“
11.09., 09.10., 06.11. um 18.00 h;

„30 Minuten weihnachtliche Orgelmusik“
Orgelwerke verschiedener Epochen mit weih-
nachtlichem Charakterspielt Renate Kemmether 
an der Rieger-Orgel
29.11. um 17.00 h

In St. Jakob finden
wegen der Corona Situation

vorläufig keine Konzerte statt.

„Christbaumfest“
Ökumenische Andacht
mit Bläsergruppe Let´s brass aus Inningen,
anschließend Schmücken des Christbaums beim 
Jakobsbrunnen,
das anschließende Beisammensein im Gemein-
desaal muss wegen Corona leider entfallen.
27.11. um 18.00 h in St. Jakob

Der Popkantor im Augsburger Dekanat,
Hans-Georg Stapff, lädt im Herbst zu zwei 
Fortbildungsveranstaltungen ein.

Impulstag für Gesang
für Sängerinnen und Sänger in Gospelchören, 
Chören, Bands sowie Solistinnen und Solisten 
mit Christina-Maria Lang, Alexandrina Simeon 
und Daniela Engelhardt
11.10.2020, 13.00 - 21.00 h, im „Guten Hirten“ 
in Friedberg

Popimpulstag
für Musiker/innen, Sänger/innen, Bands und In-
teressierte mit professionellen Referenten
07.11.2020, 9.00 - 22.00 h 
im Jugendwerk, Chapel und Fachakademie

Gospelseminar
diese drei Tage fallen heuer leider aus. Wir hal-
ten es Corona-bedingt nicht für durchführbar.

Alle Ausschreibungen und Anmeldeformulare 
finden sich im Internet 
unter www.popkantor-augsburg.de.
Rückfragen an Herrn Stapff über stapff@no-
tenkessel.de oder 09099-921762.
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So erreichen Sie uns

Zu den Barfüßern

1. Pfarrstelle: Pfarrerin Gesine Beck
2. Pfarrstelle: Pfarrer Dr. Martin Beck

Barfüßerkirche: Mittlerer Lech/Ecke Barfüßerstraße
Kirche täglich geöffnet

Pfarramt im Kreuzgang und Gemeindesaal
Große Sakristei, beides in der Barfüßerkirche
Mittlerer Lech 1, 86150 Augsburg
Tel. 0821-30326
Fax 0821-3197761
pfarramt.barfuesser.a@elkb.de
Internet: www.barfuesser-augsburg.de

Pfarramtssekretärin Frau Schneider
Bürostunden:
Dienstag		 13.00 bis 16.00 h
Donnerstag	 13.00 bis 16.00 h

Spendenkonto
Evang.-Luth. Pfarramt Zu den Barfüßern
Stadtsparkasse Augsburg
IBAN DE70 7205 0000 0000 1312 35

St. Jakob

Pfarrer Dr. Martin Burkhardt
Diakon Christian Achberger

Kirche St. Jakob und Gemeindesaal: Jakoberstr.
Kirche täglich geöffnet

Pfarramt

Zobelstraße 11, 86153 Augsburg
Tel. 0821-551244
Fax 0821-561353
pfarramt.st-jakob.a@elkb.de
Internet: www.st-jakob-augsburg.de

Pfarramtssekretärin Frau Zimmer
Bürostunden:
Montag			  13.30 bis 15.00 h
Mittwoch	 09.30 bis 12.00 h

Spendenkonto
Evang.-Luth. Pfarramt St. Jakob
Stadtsparkasse Augsburg
IBAN DE38 7205 0000 0000 0665 30

Evangelisch in der Vorstadt 
Jakobervorstadt  Textilviertel  Bleich


